
DAS ADELSGESCHLECHT DERER VON PREYSING
LINIEN PREYSING-LICHTENEGG UND PREYSING-LICHTENEGG-MOOS,

SCHLOSS BIEDENBACH UND DER STERNHOF
VERSUCH EINER GESCHICHTLICHEN ZUSAMMENFASSUNG

PREYSING ist der Name eines alten bayerischen Adelsgeschlechts.  
Die weit verzweigte Familie, deren Ursprung sich bis in das 8. Jh. zurückverfolgen lässt,  

wurde um 1100 erstmals urkundlich erwähnt. 
Kaiser Friedrich III. erhob sie 1465 in den Reichsfreiherrenstand.  

1766 wurde sie in den Kurbayerischen Grafenstand erhoben.  
Einige Familienmitglieder haben in vielen gesellschaftlichen Bereichen hohe Würden erlangt. 

Johann Richard Graf  von Preysing-Lichtenegg-Moos 
erwirbt die Liegenschaften des Pfarrsitzes in Biedenbach,  

zu denen wohl auch der „Sternhof“ in Hofbruck (Gemeinde Vilslern) gehörte.
Dieser war zu jener Zeit im Besitz des Ökonomierats Hermann Rieger (10.3.1863-

4.11.1935) und seiner Frau Maria (2.8.1859-10.11.1941).
Für damalige Verhältnisse war der „Sternhof“ eine gewaltige Hofanlage  

und ein kleiner Gutshof  mit ca. 150 Tagwerk Grund.
Johann Richard blieb unverheiratet, Kinder sind nicht bekannt.  

Er starb am 03.12.1918 an Tuberkulose.

Johann Wolfram Graf  von Preysing-Lichtenegg-Moos (*1888 + 1965)
bekommt als Bruder den alten Pfarrhof  hinzu und erwirbt im Alter  

von nur 20 Jahren mit Hilfe seiner Mutter Hedwig  
den Sternhof  zu Hofbruck für 61.500 Mark.

Das Anwesen wurde damit zu einem kleinen Gut mit ca. 34 ha u. 395 Dez Grund.
Verwalter wurde H. Wiesbeck; er ging 1929 in Ruhestand.

Elisabeth Carolina Rosaria Maria
19.10.1923 - 03.05.2006

 verh. Gräfin von Soden-Fraunhofen

Johann Richard Franz Xaver Pius Petrus Canisius
22.06.1925 - 21.04.2003

Pia Hedwig Maria Franziska
11.09.1926 - 07.03.1993
 verh. Gräfin von Spreti

Maria Roswitha Franziska Adelheid Christiana
16.12.1928 - 1934

Johannes Baptist Warmund Maria Benediktus Augustinus
13.05.1930

Johann Konrad Maria Albertus Magnus Raimund Laurentius
*31.08.1932 + 30.01.1968

Brigitte Maria Martina
11.11.1935

Ernestine Maria Walburga 
28.04.1937 - 25.03.2010

verh. Freifrau von Pölnitz-Egloffstein

Anna Monika Maria
09.08.1940

verh. van Nes

Adelheid Maria Roswitha Emma
 26.02.1943

verh. Freifrau von Ulm-Erbach

1960 
Johann Wolfram übergibt Schloss und Hof  seinem Sohn  

Johann Richard und dessen Ehefrau Anna Margaretha, Reichsfreiin von Loe

Johann Maximilian Clemens Wolfram Wal-
ter Bonifatius Maria

30.04.1958

Johann Albert
07.03.1961

1986
Johann Maximilian beendet sein Studium 
und übernimmt als Betriebswirt die Ver-
waltung von Biedenbach und den Besitz 

von Kronwinkel. Er bekommt einen  
zehnjährigen Pachtvertrag.

05.09.1985 
Heirat mit Anna Maria Imogen 

geb. Freiin von Metzingen, * 13.09.1959; 
Scheidung der Ehe am 24.09.2002;  

drei Kinder

Johann Richard übergibt sein ganzes Anwesen seinem Sohn  
Johann Maximilian Clemens Wolfram Walter Bonifatius Maria

1996
Johann Beck aus Obergangkofen übernimmt als Pächter  

das Biedenbacher Anwesen.

1989
Fam. Korber erwirbt die Hofstatt  

„Sternhof“ in Hofbruck.
Für den Sternhof  war vom  

01.10.1975 - 30.09.1986  
Gustav Schindler als Verwalter zuständig.

Johann Caspar Graf  von Preysing-Lichtenegg-Moos  
(*8.4.1844 in Moos - +4.8.1897 in Kronwinkl) 

verheiratet mit 

Hedwig Gräfin von Walterskirchen  
(*16.12.1849 - +4.9.1938 zu Wolfsthal)

Johann Warmund (*1876 +3.10.1943
Johann Emmanuel (*1879 +1970)

Johann Konrad Augustin Maria Felix  
Kardinal Graf  von Preysing-Lichtenegg-Moos 

*(30.08.1880)
Johann Richard (*1882 +3.12.1918)

Johann Albert (*1883 + 1946), Stiftsprobst in LA
Johann Josef  (*1884 +1961), Stadtpfarrer

Johann Alhart (*1887 + 1977)
Johann Wolfram (*1888 +1965)

Maria Immaculata (*1890 +1979)

Johann Wolfram 
heiratet am 09.08.1922 in Biedenbach

Emma Pia Gräfin von Walderdorff   
(5.5.1900-16.11.1970)

Umzug vom „Sternhof“ in den barocken „Pfarrhof“
Johann Wolfram muss nun beide Höfe (Biedenbach und „Sternhof“) als Einheit‚ 

betreuen und verwalten. Er und Emma bekommen 10 Kinder:

Johann Richard von Preysing-Lichtenegg-Moos  
war ein angesehener Bürger der Marktgemeinde Velden, Mitglied im Gemeinderat,  

im Kirchenverwaltungsrat und im Pfarrgemeinderat.

Er und Anna Margaretha bekommen zwei Kinder:

Johann Ignatz Ludwig Georg Graf  v. Preysing-Lichtenegg
geb. 18.08.1766 + 01.04.1836

Johann Maximilian Graf  v. Preysing-Lichtenegg-Moos
geb. 13.09.1810 + 17.01.1881

Zu den 10 Kindern des Ehepaars gehörten:

09.08.1922

Gutsherr Engelen aus Büchling pachtet von 1960-75 die 
Grundstücke des Grafen Johann Richard von Preysing-Licht-

enegg-Moos und setzt Friedrich Koller aus Grub bei Passau als 
Verwalter ein. Koller war von 1960-69  Verwalter für das Anwe-

sen Biedenbach und Sternhof.  
1975 folgte ihm Franz Göttl aus Eggenfelden. 

Pächter des gesamten Anwesens wurde dann, bis 1986,  
Adalbert Freiherr von Poschinger-Pray aus Irlbach bei Straubing.

Die Grundstücke wurden zu dieser Zeit verwaltet von  
Oberverwalter Eugen Eben.

13.09.1991

Johann Maximilian, Besitzer des Fideikommissgutes Moos, 
Kämmerer, erblicher Reichsrat, Rittmeister,  

Major à la suite, Großkomtur und Schatzmeister des  
St. Georg Ritterordens führte seit 1837 den Namen „Moos“. 
Sowohl der Reichstagsabgeordnete Konrad (1843–1903) als 

auch Kardinal Konrad (1880–1950) entstammten  
dieser Linie.

Johann Caspar Graf  v. Preysing war Zentrumspolitiker  
und vertrat von 1882-1890 den Wahlkreis Landshut im  

Deutschen Reichstag.

24.11.1906

1909


